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Es nickends, schwarzes Büebli 
het u fem Truckli trohnt. Und mit 
sim teufe Nicke, hets mini Gab 
belohnt. S’gieng all’s id Missione, 
als Goof isch mir das glych. 
Solang das Büebli nicket, fühl ich 
mich froh und rych.  
 

Mängs nickends, schwarzes 
Büebli lauft ume uf der Wält. Und 
tuets für d’Kasse stimme, so nicke 
sie für’s Gäld. Sie nänd mir nüt, 
die Büebli, nur schynbar tuet’s ne 
guet. Ganz anders macht eim 
glücklich, die Tatsach macht mir 
Muet! 
 

Ergraut isch’s schwarze Büebli, 
doch nicke chan’ es noh. Um 
mängi Wysheit richer, seit’s nur, 
wenn’s stimmt, no jo. So mängs 
nimmt äs gelasse, nümm all’s wird 
heiss verdaut. Und dur sis fine 
Lächle, weisch ihm isch mängs 
vertraut 
Refrain: Schwarzes Büebli wott doch 
nicke, Truckli isch sy Trohn  etc.…… 


